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Münsterland Festival part 6: Ein Spitzen-Programm mit 
Kunst und Kultur aus Großbritannien  

 

Musik, Kunst und Dialoge von und mit Künstlern aus England, 
Irland und Schottland gibt`s beim diesjährigen Münsterland 
Festival part 6. Vom 15. September bis zum 20. Oktober 2011 
öffnen ausgewählte Spielstätten in der gesamten Region ihre  
Tore für zahlreiche Events der Spitzenkultur. Zusammen mit der 
Künstlerischen Leiterin des Festivals, Christine Sörries (Kreis 
Coesfeld), arbeitet der Münsterland e.V. in diesen Tagen fleißig 
am Festival-Programm – und verrät schon jetzt alles über  
Auftakt und Abschluss der beliebten Veranstaltungsreihe. 

Für einen fulminanten Start im Großen Haus der Städtischen 
Bühnen sorgen das Tim Garland Trio und das Sinfonieorchester 
Münster am 15. September: Im ersten Teil spielen sie gemeinsam 
Garlands „The Frontier Suite“, im zweiten Teil präsentiert das 
Sinfonieorchester erst- und einmalig „Die Planeten" von Gustav 
Holst. Der Brite Tim Garland ist einer der vielseitigsten Musiker in 
der heutigen Jazz-Szene: Bekannt als herausragender 
Saxophonist, hat sich der Gewinner des BBC-Solistenpreises in 
Zusammenarbeit mit anderen namenhaften Künstlern um eine 
hohe internationale Anerkennung verdient gemacht. Seine 
unterschiedlichen musikalischen Fähigkeiten schlagen sich in 
seinem wachsenden Repertoire an Orchester-Stücken nieder, in 
denen Jazz- und zeitgenössische Musik miteinander verschmelzen. 

Krönender Abschluss des Festivals am 20. Oktober wird der 
Auftritt von Camille O`Sullivan im Konzert Theater Coesfeld sein: 
Die mehrfach ausgezeichnete Sängerin besticht mit ihrem 
grandiosen Gespür fürs Theatralische. Einen internationalen 
Namen machte die gebürtige Irin sich mit eigenwilligen Versionen 
von Stücken solcher Größen wie Jacques Brel, Edith Piaf oder  
Nina Simone. Mit ungeheurer Ausdruckskraft interpretiert sie auch 
Songs von Tom Waits, David Bowie oder Nick Cave. 
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In diesem Jahr steht der Dialog zwischen britischen und irischen 
Künstlern und jungen Künstlern aus dem Münsterland im 
Vordergrund: Geplant sind unter anderem musikalische 
Kooperationsprojekte, beispielsweise zwischen dem Saxophonisten 
Jason Yarde und dem münsterländischen Kinder-Jazz-Orchester 
UniJAZZity. Kunstfreunde können auf ein Grafikprojekt in 
Zusammenarbeit mit dem Kloster Bentlage sowie gemeinsame 
Ausstellungen mit dem British Council gespannt sein.  

Das facettenreiche Musikprogramm – von Jazz über Pop bis 
Klassik – und anspruchsvolle Kunstangebot wird im gesamten 
Münsterland präsent sein. Historische Bauten, aber auch 
ehemalige Industriehallen und bekannte Veranstaltungsräume 
bieten hier spannungs- wie kontrastreiche Präsentationsräume. 
Das Festival ermöglicht seinem interessierten Publikum die 
intensive Auseinandersetzung mit den Traditionen, der 
vielschichtigen Gegenwart und den Lebensverhältnissen der 
präsentierten Nationen. 2005 wurde die Veranstaltung, die neben 
den Münsterlandkreisen und der Stadt Münster durch das Land 
NRW über die Regionale Kulturpolitik gefördert wird, ins Leben 
gerufen. Weitere Förderer und Sponsoren sind bislang die 
Sparkasse Münsterland Ost, die Sparkasse Westmünsterland, der 
LWL und die irische Kulturförderung Culture Ireland. 

Laufend aktualisierte Informationen rund um das 
Festivalprogramm sind auf der Internetseite 
www.muensterlandfestival.com zu finden.  

 

 

Einige weitere Programm-Highlights: 

Doppelkonzert mit Tommy Smith und Justin Carroll`s 
Togetherness – 16.09. – Burg Vischering  (Lüdinghausen)  

Cleveland Watkiss (Zusammen mit Schülern der Musikschulen des 
Kreises Steinfurt) – 25.09. –  Musikschule Rheine 

Jason Yarde (Zusammen mit dem uniJAZZity)  
– 02.10., Haus Nottbeck (Oelde)  
– 03.10., LWL-Textilmuseum / Spinnerei Herding (Bocholt) 

Gwilym Simcock – 7.10. – Kloster Gravenhorst (Hörstel) 

Triangoli (John Taylor mit D. Torto,P.  Danielsson) sowie Christian 
Kappe`s Cru Sauvage – 15.10. – Theater am Wall (großes Haus) 
in Warendorf 

Konzerte mit dem Irish Chamber Ensemble, Kenny Wheeler und 
Pindakaas Saxophon Quartett  

 


